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Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir freuen uns, Ihnen einen weiteren Newsletter des Runden Tisches Heimerziehung in den 
50er und 60er Jahren  zu übersenden. 

 
Der Runde Tisch hat sich am 15./16. April 2010 – erstmalig nach der Vorstellung des 
Zwischenberichtes im Januar 2010 – zu seiner siebten Sitzung getroffen. Im Mittelpunkt der 
Sitzung standen die Folgen der Heimerziehung durch erlebte komplexe Traumatisierungen. Mit 
Blick auf die geplante Empfehlung an den Deutschen Bundestag im Dezember dieses Jahres 
wurden mögliche Hilfs- und Unterstützungsmaßnahmen für die Aufarbeitung und Bewältigung 
der oft lebenslangen Folgen der Heimerziehung erörtert. 

Auch die aktuellen Debatten zum Thema des sexuellen Missbrauchs in Internatsschulen und 
das grundsätzliche Verhältnis zu dem neu gegründeten Runden Tisch, der im April dieses 
Jahres zu diesem Thema die Beratungen aufgenommen hat, waren Gegenstand der Sitzung. 

 

Das öffentliche Ergebnisprotokoll (PDF) der 7. Sitzung finden Sie unter  

 

http://www.rundertisch-heimerziehung.de/documents/Ergebnisprotokoll_Sitzung7_RTH.pdf 

 

Den Zwischenbericht des Runden Tisches (PDF) können Sie weiterhin unter  

 

http://www.rundertisch-heimerziehung.de/documents/RTH_Zwischenbericht.pdf 

 

herunterladen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit. 

 
 
Viele Grüße 
Ihre Geschäfts- und Infostelle des Runden Tisches Heimerziehung 
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